*** Bitte weiterleiten ***

Freitag 8. Juni 2007. Internationaler Aktionstag gegen Klimawandel und G8 Direkte Aktion für ein Klima der Gerechtigkeit. Widerstand ist Selbstverteidigung!

Wir alle kennen die erschreckenden Statistiken: eine Million Arten werden bis 2050 ausgestorben sein, seit 1980 wurden 19 der 20 wärmsten Jahre registriert, Grönland und die Antarktis schmelzen, Dürre, Überschwemmungen, Hungersnöte.

Die G8 Staaten hatten mehr als 30 Jahre um gegen den Klimawandel etwas zu unternehmen. Stattdessen haben sie mit Subventionen in Milliardenhöhe ausgerechnet die Industriesektoren unterstützt, die unseren Planeten und unsere Zukunft zerstören. Während die G8 Staaten weiterhin ihre Geldbeutel füllen, verschwinden Inselstaaten im Pazifik und Hundert Tausende sterben aufgrund von verheerenden Wetterbedingungen, die durch die irrationale und unkontrollierbare Besessenheit von unbegrenztem ökonomischen Wachstum verursacht werden.

Wir haben ein Zeitfenster von 10 Jahren um angemessen zu handeln. Während sich die größenwahnsinnigen G8 Staatsoberhäupter in Heiligendamm treffen, sich hinter Zäunen und Soldaten verschanzen und uns weiter in ein katastrophales und irreversibles Klimachaos führen, müssen wir laut

aufschreien:„Es reicht!“ .

Jetzt ist die Zeit für direkte Aktionen um die G8 und ihre Klimaverbrecher der Industrie aus dem Weg zu räumen.

Das internationale Rising Tide Netzwerk ruft zu einem Tag der direkten Aktionen gegen G8 und Klimawandel auf. Es ist ein Aufruf für autonome, dezentralisierte Aktionen, die euch in eurer Stadt oder Region sinnvoll und geeignet erscheinen. Nutzt diesen Aktionstag um lokale Kämpfe gegen Ölraffinerien, Gaspipelines, Minen oder Kohlekraftwerke zu unterstützen. Prangert die Befürworter der fossilen Brennstoff-Industrie an.

Organisiert Workshops um die Fähigkeiten weiterzugeben, die es zur Führung eines post-Erdöl Lebens braucht. Sucht nach einem Schwachpunkt in der Infrastruktur des Ressourcenabbaus und streut wörtlichen oder symbolischen Sand ins Getriebe. Es ist Zeit eure lokalen Dreckschleudern zu besuchen und ihnen die Hölle heiß zu machen.

Wir wissen bereits von geplanten Aktionen in England, Nord Amerika, Deutschland, Kanada und Australien. Und das ist nur der Anfang! Bis zum 8. Juni sollen es weltweit noch mehr Aktionen werden. Leitet diesen

Aufruf weiter an Umwelt-, Klimaaktionsgruppen und Bewegungen in allen G8 Ländern und im globalen Süden.

Rising Tide wird eine Reihe an Informations- und Mobilisierungsmaterial zusammenstellen (inklusive diesen Aufruf in verschiedenen Sprachen), welches von Gruppen weltweit benutzt werden kann um sich lokal zu organisieren. Diese Materialien werden unter http://www.risingtide.org.uk und http://risingtidenorthamerica.org abrufbar sein.

Direkte Aktion und ziviler Ungehorsam sind eine legitime und angemessenen Antwort auf diese Krise. Unterstützt den internationalen Aktionstag am 8. Juni gegen Klimawandel und G8! Auf nach Heiligendamm!

Informiert uns über geplante Aktionen in eurer Gegend.

Kontaktiert uns unter: info@risingtide.org.uk und contact@risingtidenorthamerica.org
Im Juni 2007 wird der G8 die Bedeutung von Rebellion, Revolte und Revolution verstehen.

Ihren Rezepten für Katastrophe wollen wir unseren weltweiten Widerstand

entgegen stellen!

